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Man kennt die Materialschlacht vor
und nach der Jagd. Schnell ist ein Teil ir-
gendwo vergessen oder liegt im Dreck.
Vielfach blieb eine Sitzgelegenheit meist
zu Hause oder im Wagen, weil die ganze
Schlepperei einfach zu umständlich ist.
Damit ist jetzt Schluss. Jagd&Natur hat
den neuen Klappstuhl-Rucksack von
Felder Outdoor, Entlebuch etwas genau-
er unter die Lupe genommen. Diese
Kombination von Rucksack und Klapp-
stuhl löst das Problem auf elegante Art
und Weise. An einem Klappstuhl mit ein-
zeln höhenverstellbaren Füssen hängt
ein flotter, wasserdichter Rucksack mit
2 Aussentaschen und einem unterteilten
Innenraum von 30 Litern. Im Deckel mit
wasserfestem Reissverschluss haben die
Ausweise, Taschenlampe, Ersatzbatteri-
en für das ZF, Rauchzeug und weitere
kleinere Utensilien Platz und schnellen
Zugriff. Zusätzlich bietet ein eine Aus-
sentasche noch Stauraum für all die Din-
ge, die man ohne mühsame Kramerei im
inneren des Rucksacks schnell zur Hand
haben will. Die Feld- oder PET-Flasche
findet in den offenen Aussentaschen
Platz und verursacht keine Geräusche
beim herausnehmen. Natürlich kann
man nebst Verpflegung auch noch das

Regenzeug und einen warmen Pullover
im Rucksack unterbringen. Kurz und
bündig: Alles was man an einem Treib-
jagd- oder Ansitztag so braucht hat dar-
in Platz. Man hat beim Tragen beide Hän-
de frei. Auf einem Transportfahrzeug
kann man sich darauf setzen und
braucht so weniger Platz. Man könnte
im Notfall beim Gang zum Posten von
der Waffe Gebrauch machen wenn un-
verhofft Wild anwechselt. Sogar im ab-
schüssigen Gelände findet man bequem
auf dem Sitz Platz wenn man die Beine
entsprechend einstellt. Der Sitz kann
also individuell in der Höhe so angepas-
st werden, dass man mit beinahe ge-
streckten, jedoch entlasteten Beinen
aufrecht dasitzt und auch beim Schuss
auf flüchtiges Wild problemlos mit-
schwingen kann. Wenn man einen
Pirschstock einsetzt, kann mit etwas
Übung auch auf weitere Distanzen ein
Tier erlegt werden. Auch als Gewehrauf-
lage kann der Klappstuhl-Rucksack die-
nen. Das Einsatzgebiet ist vielfältig und
nicht nur bei Treibjagden sinnvoll. Eben-
so gut kann auch der Wald- und An-
sitzjäger aber auch der Wanderer diesen
Rucksack einsetzen. Der Einführungs-
preis von CHF 198.¬ statt CHF 228.¬ ist
für diese Kombination wirklich günstig.
Es lohnt sich also, beim Schweizer Fach-
handel vorbei zu schauen.

Schlauer Sitz-Rucksack

Am Markt  entdeckt

Wie oft hat man sich schon den Kopf darüber zerbrochen, wie
man den ganzen Kram für eine Treibjagd oder für den freien
Ansitz möglichst bequem und platzsparend für den Transport
unterbringen kann. Waffe, Rucksack und ein meist sperriger
Ansitzstuhl stressen beim Ein- und Aussteigen.  Mit dem neu-
en Klappstuhl-Rucksack von Felder Outdoor ist endlich
Schluss damit.

22 Jagd&Natur 06/2011 Jagd&Natur 06/2011  23

Beim Ansitz auf Drück- und Treibjagden, aber auch bei der Flugwildjagd oder beim Aser leistet der Teleskop Sitz-Rucksack beste Dienste.

Mit Pirschstock auch für weitere Schüsse
geeignet.  (rechts)

Auch im steilen Gelände einsetzbar und sogar als Schiessauflage geeignet.

Technische Daten
Klappstuhl mit einzeln höhenver-

stellbaren Beinen aus Aluohr mit was-
serdichtem Rucksack mit Aussenta-
sche, 2 Netztaschen seitlich, Deckel-
fach mit wasserfestem ZIP und In-
nenraumunterteilung.

Gewicht:  2.66 kg
Sitzhöhe: min. 63 cm  max. 78 cm
Inhalt:  ca. 30 lt




